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Neben der Bahnlinie im Karlsburger Holz befindet sich dieses entwässerte Birken-Torfmoos-Moor. Durch das Entwässerungssystem wurden 
fast alle Senklen des Waldgebietes angeschnitten und der Grundwasserstand abgesenkt. Die ehemals mesotrophen Verhältnisse spiegeln 
heute noch Grausegge, Pfeifengras und Torfmoosrasen wieder. Überwiegend befindet sich dieses Moor jedoch in eutrophem Zustand unter 
feuchten, degradierten Torfen. Eine weitere Entwässerung wird zu einem langsamen Wandel in der Artengarnitur führen.
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Frangula alnus Quercus robur Calamagrostis canescens Carex canescens
Carex nigra Molinia caerulea Vaccinium myrtillus Sphagnum fimbriatum
Sphagnum palustre

Betula pendula Picea abies Pinus sylvestris Rubus idaeus
Carex riparia Cirsium arvense Dryopteris carthusiana Galeopsis tetrahit
Glyceria fluitans Juncus effusus Lysimachia vulgaris Solanum dulcamara
Urtica dioica


